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Jugend 19 Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Oberbayern-Ost) Rückrunde

ASV Grassau : TSV 1880 Wasserburg 
Mittwoch, 20.03.2024, 17:30 Uhr

TSV 1880 Wasserburg stockt Punktekonto gegen ASV 
Grassau auf

Souverän mit 8:2 setzten sich die Gäste der Mannschaft vom TSV 1880 Wasserburg am Mittwoch in
der Jugend 19 Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Oberbayern-Ost) Rückrunde beim ASV Grassau
durch. Wie deutlich der Sieg zustande kam, bestätigt auch das Satzverhältnis von 27:11.
Ausschließlich die am Spielbetrieb beteiligten Personen fanden bei diesem Spiel den Weg in die
Halle der Gastgeber, die in ihrem 9. Saisonspiel ran mussten.

Den Start machte das Eingangsdoppel. Bis in den letzten Durchgang ging das Doppel zwischen
Dieluweit / Gradl und Hiebl / Witten, das Dieluweit / Gradl letztendlich für sich auf der Habenseite
entscheiden konnten. Das war ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Beachtenswert
war das Resulat des fünften Satzes, den Dieluweit / Gradl mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von
nur zwei Punkten ins Ziel brachten. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte
Leander Hammerschmid seinem Gegner Jonas Witten letztlich bei der Vier-Satz-Niederlage nicht
gefährlich werden. Wenig Gegenwehr leistete Ole Dieluweit bei seinem 0:3 gegen Paul Hiebl, was
gemäß der TTR-Werte nicht verwunderlich war. Der Zwischenstand des Mannschaftskampfes nach
dem Spiel lautete damit 1:2. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Thomas Gradl bei der
letztlich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Jonas Witten. Der Start in die Partie hätte für Ole
Dieluweit besser laufen können, doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen
Simon Witten noch in vier Sätzen und steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Kaum
was zu bestellen hatte hingegen am Nachbartisch Leander Hammerschmid bei seinem 0:3 gegen
Paul Hiebl. Bei einem Spielstand von 2:4 ging es nun mit dem siebten Spiel des Tages weiter. Bei
seiner 0:3-Niederlage gegen Simon Witten wurden Thomas Gradl unterm Strich die Grenzen
aufgezeigt. Es war ein langes Spiel, bis Ole Dieluweit seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Jonas
Witten quittieren musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel, das als solches
auch bereits anhand der TTR-Werte im Vorfeld erwartet wurde, dann doch an die Gäste. Bereits vor
den weiteren Einzeln des Tages stand damit der Erfolg für das Gastteam vorzeitig fest. Thomas
Gradl verlor seine Partie gegen Paul Hiebl unterm Strich eindeutig und nicht überraschend nach
Sätzen mit 1:11, 5:11, 2:11. Da war final wirklich nichts zu holen. Zu guter Letzt ging es dann zum
letzten Einzel an den Tisch. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnte Leander Hammerschmid
gegen Simon Witten verrichten, bevor seine Fünf-Satz-Niederlage feststand. Mit diesem Sieg hat
Witten nun 14 Siege seit Beginn der Spielzeit zu verzeichnen, während er bislang 10 Einzel verlor.
Mit dem letzten Match des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein
Ende.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des ASV Grassau die Saison mit einem
Punkteverhältnis von 9:9 bei 3 Saison-Siegen, 3 Niederlagen und 3 Unentschieden ab. Die
Mannschaft des TSV 1880 Wasserburg erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 15:3. Auch für sie ist die Saison damit Geschichte.

 Statistik:
 ASV Grassau

Doppel: Dieluweit / Gradl 1:0 
Einzel: L. Hammerschmid 0:3, O. Dieluweit 1:2, T. Gradl 0:3 
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 TSV 1880 Wasserburg
Doppel: Hiebl / Witten 0:1 
Einzel: P. Hiebl 3:0, J. Witten 3:0, S. Witten 2:1


